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Schützenfest trotz Hitzewelle
Gimborn kürt neuen König

Foto: Giulia Simon

Vom 26. bis 28. Juni feierte die St. 
Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Gimborn ihr inzwischen 416. Schüt-
zenfest. Trotz der außergewöhnli-
chen Hitzewelle, die das gesamte 
Wochenende bestimmte, konnte der 
Schützenverein zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher begrüßen, die 
gemeinsam mit den Schützenbrü-
dern gesellig feierten.
Bereits im Vorfeld hatten Planungs-
team und Vorstand kurzfristig auf die 
angekündigten hohen Temperaturen 
reagiert. Der ursprünglich für Freitag 
geplante Seniorennachmittag wurde 
aus Rücksicht auf die Gesundheit 
der älteren Gäste abgesagt und in 

den Herbst verschoben. Zu den tra-
ditionellen Programmpunkten wie 
Gottesdienst und Krönung wurde 
kostenloses Wasser bereitgestellt 
und der Preis für Wasser im Fest-
zelt reduziert. Außerdem standen 
zur Erfrischung neben Bier auch Eis 
und Planschbecken zur Verfügung. 
Schließlich sorgte die zwischenzeit-
liche Abkühlung durch die freiwillige 
Feuerwehr für etwas Linderung.
Den Auftakt des Festes bildete am 
Freitagabend die Summernight der 
Jungschützen. Auf dem Festplatz 
genossen zunächst noch viele das 
gesellige Beisammensein, bevor sie 
sich ins Zelt begaben und dort bis 

spät in die Nacht zur Musik von 
DJ Patrick ausgelassen feierten. 
Nachdem die letzten Gäste die 
Party verlassen hatten, mussten die 
Jungschützen noch das Festzelt für 
den kommenden Tag wieder her-
richten und konnten sich anschlie-
ßend ebenfalls erschöpft ins Bett 
begeben. 
Zumindest, bis am nächsten Morgen 
der Wecker für den traditionellen 
Feldgottesdienst klingelte. Anschlie-
ßend ging es zum Frühschoppen ins 
Festzelt, in dem der 1. Vorsitzende 
Marc Potthoff das Schützenfest 
offiziell eröffnen konnte. Während 
auf dem Festplatz zur Unterhaltung 

Hüpfburg und Schießbude besucht 
werden konnten, wurden im Zelt ei-
nige Jubilare geehrt. Am Nachmittag 
wurde sodann der Prinzenvogel aufs 
Korn genommen. 
Fünf Jungschützen, Benedikt Kö-
nig, Lennart Wiehe, Leon Becker, 
Renner und Lukas Wohlgemuth, 
nahmen das Gewehr in die Hand 
und versuchten, den Vogel zu Fall zu 
bringen. Dies gelang Lennart Wiehe 
nach etwa 45 Minuten mit dem 130. 
Schuss. Er wurde am Abend gemein-
sam mit seiner Prinzessin Pia Manz 
vor der Schlosskulisse gekrönt. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung der Titelseite
Der Sonntag als traditioneller Hö-
hepunkt des Festes begann mit der 
heiligen Messe und der anschlie-

SCHÜTZENVEREIN 
MÜLLENBACH e.V.
SEIT 1557

Für alle ab 70 Jahren
in der Schützenhalle Müllenbach

Sa., 18. Juli 2026 15:00 – 18:00 Uhr

Für alle Vereinsmitglieder
Am Schießstand an der Schützenhalle

Sa., 18. Juli 2026 ab 10:00 Uhr

Senioren-
Kaffeetrinken

Stern-Schießen

 DER VORSTAND  www.sv-muellenbach.de

ßenden Prozession ins Schloss. Für 
deren geringeren Umfang waren 
einige Gäste wie Schützen dank-
bar, da die Temperaturen trotz der 

morgendlichen Stunde schon einiges 
abverlangten.
Beim anschließenden Frühschoppen 
im Festzelt folgten weitere Ehrun-
gen. Neben den übrigen Jubilaren 
wurden mehrere Schützen mit Ver-
dienstorden ausgezeichnet oder für 
ihre Vorstandstätigkeit befördert. 
Damit würdigte der Verein das viel-
fältige ehrenamtliche Engagement 
innerhalb der Bruderschaft, das 
keinesfalls mehr selbstverständlich 
ist. Ebenso wurden die Preise für 
die jährlichen Schießwettbewerbe 
verliehen. Ein besonderer Anzie-
hungspunkt für Kinder war dann die 
Kinderbelustigung des Königshofes, 
der sich etwas Besonderes hatte 
einfallen lassen. König Jan-Philipp 
Schorde und Königin Anna Günther 
hatten die Ritterschaft Mors Certa 
eingeladen, die mit mittelalterlicher 
Kleidung und historischen Waffen 
Einblicke in vergangene Zeiten ge-
währte. Im Schlepptau war auch 
ein Gaukler, der die jungen Gäste 
begeistern und in seinen Bann zie-
hen konnte. Spannend wurde es 
anschließend beim Königsvogel-
schießen, in dem die Nachfolge 
des Königspaares bestimmt werden 
sollte. Der Wettkampf zwischen zu-
nächst fünf Anwärtern spitzte sich 
zu einem Duell zwischen Christian 
Schmidt und Paul Schrupp zu, aus 

Fotos: Giulia Simon

dem ersterer als Sieger hervorgin-
gen. Nach nur 87 Schüssen und ge-
rade einmal rund 20 Minuten stand 
Christian Schmidt („Chrischi") als 
neuer Schützenkönig fest. 
Den feierlichen Abschluss des Schüt-
zenfestes bildete am Sonntagabend 
die Krönung des neuen Königspaares 
vor dem Schloss. Neben den Mitglie-
dern der Bruderschaft nahmen wie 
üblich die befreundeten Schützen-
vereine aus Müllenbach und Hül-
senbusch, Bürgermeister Sebastian 
Heimes sowie eine Abordnung des 
oberbergischen Schützenbundes 
an der Zeremonie teil, in der Präses 
Francis das Königspaar Christian und 
Vanessa Schmidt feierlich krönte. Der 
oberbergische Schützenbund zeich-
nete außerdem Wolfgang Blumberg 
mit der Goldenen Ehrennadel aus 
und würdigte damit dessen langjäh-
rige Verdienste besonders. Die ausge-
zehrten Kräfte wurden sodann noch-
mal für den letzten festlichen Abend 
im Zelt gesammelt, in dem zur Musik 
der Band SAM noch einmal bis tief in 
die Nacht gefeiert wurde.
Auch wenn die außergewöhnliche 
Hitze Organisatoren und Besucher 
vor besondere Herausforderungen 
stellte, kann daher auf ein rundum 
gelungenes Schützenfest zurückge-
blickt werden. 
Sascha Wette
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469. Schützen- und Volksfest in Müllenbach

Weltklasse-Pianisten im 
Pfarrheim
Internationales Klavierfestival Lindlar  
gastiert erstmals in Marienheide

Das Schützen- und Volksfest in Mül-
lenbach findet in diesem Jahr zum 
469. Mal statt. Der Schützenverein 
Müllenbach 1557 e. V. lädt vom 25. 
bis 27. Juli in die Schützenhalle Mül-
lenbach ein. Drei Tage lang gibt es 
Züge, Kirmes, Königskrönung und 
Tanz.
Wer das Gründungsjahr 1557 trägt, 
hat eine Menge erlebt. Der Schüt-
zenverein Müllenbach ist einer der 
ältesten in ganz Oberberg. Heute 
zählt er rund 1.000 Mitglieder, das 
sind mehr Schützen, als Männer im 

Dorf leben. Sie kommen aus Mül-
lenbach selbst, aus den Orten des 
alten Kirchspiels, aus Gummersbach, 
Meinerzhagen und sogar aus dem 
Ausland. Denn einige Mitglieder le-
ben in England, Brasilien und Indien. 
Zum Fest kommen sie alle zurück.
Das Müllenbacher Schützenfest, das 
traditionell am vierten Wochenen-
de im Juli stattfindet, ist im ganzen 
Oberbergischen bekannt. Über drei 
Tage strömen Tausende von Besu-
chern in das kleine Kirchdorf, um die 
Züge zu bestaunen, auf der Kirmes 

Karussell zu fahren oder bei den Bäl-
len das Tanzbein zu schwingen. So 
ist es seit Jahrhunderten.
Nur einige Offiziere tragen Uniform. 
Der Rest ist zivil gekleidet - von der 
grünen Mütze abgesehen. Unter der 
Mütze sind alle gleich. Schon die 
Kleinsten fühlen sich von ihr ma-
gisch angezogen, denn sie verbindet 
sie mit dem Höhepunkt des Jahres. 
Fast jeder Müllenbacher ist an den 
Vorbereitungen beteiligt. Kommis-
sionen organisieren das Kinderfest, 
das Festbuch und die Schießwett-

bewerbe. Die Nachbarschaften sor-
gen eigenverantwortlich dafür, dass 
pünktlich zum Fest hunderte Wimpel 
im Wind baumeln. Es ist eine Frage 
der Ehre.
Wer Müllenbach und sein Fest noch 
nicht kennt, hat an diesem letzten 
Juliwochenende Gelegenheit dazu. 
Alle anderen kommen ohnehin. Der 
Schützenverein und sein Fest sind, 
wie es auf der Vereinswebsite heißt, 
"der Kitt, der die Menschen zusam-
menhält".
RoGarburg

Dorfversammlung in  
Dannenberg
Einladung an alle Dannenbergerinnen und 
Dannenberger

Am Mittwoch, 22. Juli, gastiert das 
Internationale Klavierfestival Lindlar 
erstmals in Marienheide. Ab 19 Uhr 
spielt das Festival im Katholischen 
Pfarrheim in der Klosterstraße 14. 
Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist 
der Kulturrausch Marienheide e. V.
Das Internationale Klavierfestival 
Lindlar findet seit 2009 statt. Unter 
der musikalischen Leitung von Prof. 
Falko Steinbach vereint es jährlich 
internationale Nachwuchstalen-
te und erfahrene Konzertkünstler. 
Rund 20 Meisterkursschülerinnen 
und -schüler aus über 30 Nationen 
nehmen daran teil. Sie wohnen wäh-
rend dieser Zeit bei Gastfamilien in 
Lindlar und Umgebung.
Im Jahr 2026 wächst das Festival auf 
zwölf Spielorte in der Region. Neben 
Lindlar, Wipperfürth, Gummersbach, 
Morsbach, Köln und Nümbrecht 
sind in diesem Jahr erstmals auch 
Dieringhausen, Wiehl-Bielstein und 
Marienheide dabei. Insgesamt wer-
den 24 Konzerte angeboten, die fast 
alle eintrittsfrei sind. Das Konzert in 
Marienheide findet am vierten Fes-
tivaltag statt.
Was das Publikum erwartet, steht 
noch nicht im Detail fest. Das Festi-
valprogramm 2026 verbindet klas-
sische Konzertmusik mit zeitgenös-
sischen Formaten. Klavier, Violine, 
Cello und Gesang wechseln sich ab. 

Beim Format "Classic meets Rock" 
werden laut den Veranstaltern Stil-
grenzen aufgebrochen: Klassische 
Virtuosität trifft auf die Energie und 
Dynamik der Rockmusik.
Neben den Konzerten bietet das 
Festival vier Meisterkurse für Kla-
vier, Violine, Cello und Gesang. Fünf 
Workshops und fünf Bildungsveran-
staltungen ergänzen das Programm. 
Das Festival versteht sich als Kultur-
projekt mit regionalem Anker und 
internationalem Horizont.
In Marienheide ist der Kulturrausch, 
die Marienheider Erlebnis- und Er-
eignisinitiative e. V., Mitveranstalter. 
Der 1996 gegründete Verein hat in 
drei Jahrzehnten über 400 Projek-
te umgesetzt. Die Zusammenarbeit 
mit dem Klavierfestival ist eine neue 
Kooperation und ein Zeichen dafür, 
dass Marienheide als Konzertort 
wahrgenommen wird.
RoGarburg

Das Dorfgemeinschaftshaus Dannenberg ist der Veranstaltungsort 
der Dorfversammlung.

Liebe Dannenbergerinnen und Dan-
nenberger!
Wir laden euch herzlich zu unserer 
jährlichen Dorfversammlung am Frei-
tag, 21. August, um 18 Uhr, an/in un-
serem Dorfgemeinschaftshaus ein. Je 
nach der aktuellen Wetterlage findet 
die Dorfversammlung draußen oder 
im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Wir werden euch einen Rückblick auf 
die Saison 2025/26 seit der letzten 
Dorfversammlung und einen Aus-
blick auf die Planungen und be-
reits feststehenden Termine für das 
laufende und das kommende Jahr 
geben.
In diesem Jahr steht die Wahl einer 
zweiten Person für die Kassenprü-
fung auf dem Programm. Außerdem 
wird die Wirksamkeit des neuen Kon-
zepts zur vergünstigten Vermietung 
unseres Dorfgemeinschaftshauses 

an die Mitglieder der Dorfgemein-
schaft Dannenberg besprochen.
Als diesjährige Bewirtung steht 
Spießbraten im Brötchen auf dem 
Programm.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen und spannende und unser 
Dorf in den Highlands Oberbergs 
weiter voranbringende Diskussionen!
Abschließend weisen wir darauf hin, 
dass diese Einladung für alle Dan-
nenberger/innen gilt, unabhängig 
davon, ob sie Mitglied in der Dorf-
gemeinschaft sind oder nicht. Nur 
bei evtl. anstehenden Abstimmun-
gen dürfen Nicht-Mitglieder nicht 
teilnehmen.
Anträge zur Abstimmung können nur 
berücksichtigt werden, wenn sie bis 
Freitag, 14. August, schriftlich beim 
Vorstand eingegangen sind.
Euer Vorstand
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Der Countdown läuft: Vom 25. bis 27. Juli steht  
Müllenbach ganz im Zeichen des Schützenfestes
In wenigen Wochen ist es wieder so-
weit: Vom 25. bis 27. Juli 2026 feiert 
der Schützenverein Müllenbach sein 
469. Schützen- und Volksfest. Drei 
Tage lang steht das Dorf wieder ganz 
im Zeichen des Schützenfestes und 
der Farben Grün und Weiß.
Doch bevor der erste Schuss der ver-
einseigenen Kanone „Dicke Berta" 
durch Müllenbach hallt, laufen be-
reits die letzten Vorbereitungen. 
Den Auftakt bildet am Donnerstag, 
23. Juli, die Vogeltaufe. Dabei erhält 
der neue Königsvogel offiziell seinen 
Namen. Hierzu sind alle Mitglieder 
des erweiterten Vorstandes herz-
lich eingeladen. Spätestens dann 
beginnt auch bei den Schützen das 
berühmte Kribbeln vor dem großen 
Wochenende.
Am Freitag heißt es dann: Leitern 
raus, Wimpel hoch! Die Straßen-
Schmückgemeinschaften verwan-
deln Müllenbach wieder in ein grün-
weißes Fahnenmeer. Wer an diesem 
Tag durchs Dorf fährt, erkennt sofort: 
Das Schützenfest steht vor der Tür.
Am Abend lädt Schützenkönig Robin 
II. aus dem Hause Kamp ab 18 Uhr 
zur Königs- und Hoffeier am Schieß-
stand „Am Brecher" ein. Für viele ist 
dieser Abend längst der eigentliche 
Start ins Schützenfestwochenende. 
Hier trifft man Freunde, stößt ge-
meinsam an und merkt schnell: Jetzt 
geht's endlich wieder los.
Am Samstag fällt schließlich der 
offizielle Startschuss zum 469. 

der Festkommers und viele weitere 
Programmpunkte, die das Müllen-
bacher Schützenfest seit Jahrzehn-
ten auszeichnen. Für den passenden 
musikalischen Rahmen sorgt erneut 
der Musikverein Hoffnung Hünsborn.
Spätestens am Sonntag wird's 
dann richtig spannend. Nach dem 
Wecken durch die „Dicke Berta", 
dem Abholen des Königs und dem 
„männermordenden" Männerfrüh-
schoppen wird es am Nachmittag 
ernst. Dann geht es um die Königs-
würde. Geschossen wird dabei auf 
einen Königsvogel, der jedes Jahr 
aufs Neue ein echtes Unikat ist. 
In unzähligen Stunden Handarbeit 
entsteht aus Pappelholz ein beein-
druckendes Kunstwerk mit einem 
Gewicht von etwa 14 Kilogramm 
und einer Spannweite von meist 
über 1,40 Metern. Mit Spannung 
wird verfolgt, wer den entscheiden-

Schützen- und Volksfest. Nach dem 
traditionellen Platzkonzert an der 
Friedenseiche (Lunapark) eröffnen 

die Böllerschüsse der vereinseigenen 
„Dicken Berta" das Festwochenen-
de. Es folgen der Festgottesdienst, 
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den Treffer landet und neuer Schüt-
zenkönig von Müllenbach wird. Am 
Abend folgt die feierliche Krönung 
des neuen Königspaares, bevor die 
Band HOTSPOT die Schützenhalle 
wieder ordentlich einheizt und die 
Tanzfläche vermutlich schon mit den 
ersten Takten zum Beben bringt.
Der Schützenfestmontag gehört 
traditionell den Familien und allen, 
die das Wochenende noch einmal 
in vollen Zügen genießen möchten. 
Bereits am Vormittag lädt der mu-
sikalische Familienfrühschoppen in 
die Schützenhalle ein. Parallel dazu 
treffen sich die ehemaligen Majes-
täten an der „Möllenbicker Königs-
tafel", während am Schießstand den 
ganzen Tag über das traditionelle 
Knöppeschießen stattfindet. Auch 
die große Tombola und das Kinder-
programm rund um das Feuerwehr-
haus gehören seit vielen Jahren fest 
zum Schützenfestmontag.
Eine besondere Neuerung gibt es 
in diesem Jahr beim Kinderkönigs-
vogelschießen: Erstmals können 
Jungen und Mädchen ab zehn 
Jahren mit dem Luftgewehr um die 
Kinderkönigswürde kämpfen. Nach 
der feierlichen Krönung des neuen 
Kinderkönigspaares ist noch lange 
nicht Schluss. 
Beim großen Königsball sorgt die 
Band TONIGHT YOU DANCE noch 
einmal für beste Stimmung und eine 
volle Tanzfläche. Gefeiert wird bis tief 
in die Nacht.
Wenn Ende Juli die Böllerschüsse der 
„Dicken Berta" durch Müllenbach 
hallen, ist klar: Endlich wieder Schüt-
zenfest. Der Schützenverein Müllen-
bach freut sich auf viele Gäste aus 
nah und fern und lädt alle herzlich 
ein, gemeinsam drei unvergessliche 
Tage in Grün und Weiß zu feiern.
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Mit Ehrenamt läufts besser
Wertvolle Unterstützung für die Heier Grundschule

Unser Schulhof soll (noch) schöner werden
Schulhofaktion der Heier Grundschule

Einige ehrenamtlich Tätige mit der Schulleitung und der Leitung der OGS

Wie führt man ein Frühstück für 
Schulkinder gut durch? Indem Eh-
renamtler mit anpacken! 
Und wie bekommt man es hin, 
dass immer genug Helferinnen 
und Helfer die Schülerbücherei 
organisieren? 
Indem sich Ehrenamtler zur Ver-
fügung stellen! Und wo finden 
sich genug Erwachsene damit das 
Lesenlernen der Schulkinder ge-
fördert wird? Auch wieder in der 
Elternschaft aus der sich viele eh-
renamtlich zur Verfügung stellen. 
Sogar Großeltern sind regelmäßig 
dabei!
Und weil die ca. 40 ehrenamtlich 
Tätigen so wertvoll für die Heier 
Grundschule sind, wurden sie als 
kleines Dankeschön zu einem ge-
mütlichen Frühstück ins Forum 
der Schule eingeladen. Da saßen 

dann viele beisammen, ließen es 
sich gut gehen und tauschten ihre 
Erfahrungen aus. Hier war dann 

Herr Zebovec und Herr Schmidt im Kreise von Schülern

auch für die Schulleiterin Frau C. 
Knoche und die Leiterin der OGS 
Frau A. Knoche die Gelegenheit, 

sich bei allen Anwesenden für die 
wertvolle Arbeit aller Ehrenamtler 
zu bedanken.

"Unser Schulhof soll (noch) schöner 
werden", dieses Motto machten sich 
vier Sponsoren und viele Eltern, Mit-
arbeiter und weitere Helfer zu eigen. 
Herr Zebovec (Gärtnerei Müller), Va-
ter einer Viertklässlerin, spendierte 
der Schule Hackschnitzel als Grund-
lage für das grüne Klassenzimmer.
Herr Schmidt (Firma Naturstein 
Schmidt) sponsorte das Material für 
die Bänke im grünen Klassenzimmer 
und baute diese auch gleich selber 
auf.

Herr Bondke (Firma Jan Bondke Wand 
& Boden GmbH) übergab der Schule 
Material zur farblichen Gestaltung 
des Schulhofs. Dazu gehörten spe-
zielle Farben, aber auch notwendiges 
Klebeband, Pinsel, Rollen, etc.. Die 
Kosten dafür waren durch seinen 
Scheck über 500 Euro abgedeckt. 
Eine Spende von 500 Euro um wei-
tere Kosten zu decken kam erfreuli-
cherweise noch von der Bürgerstif-
tung Marienheide hinzu. Es hat sich 
gelohnt! Die Kinder freuen sich sehr!
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Kempershöher Reitertage

Julia Neuhoff mit Ladybug

Der ländliche Zucht- und Reitver-
ein Bergische Höhen richtet vom 
24. bis 26. Juli seine jährlichen 
Kempershöher Reitertage mit drei 
Tagen hochklassigem Reitsport aus. 
Insgesamt werden sich die Reiter 
und Reiterinnen an den drei Tage in 
38 Prüfungen messen. Das Spekt-
rum der Wettkämpfe reicht von der 
Führzügelklasse für die Kleinsten bis 
zu Spring- und Dressurprüfungen der 
schweren Klasse.

Am Freitag eröffnen die jungen 
Springpferde die Reitertage. Die 
Dressurreiter starten mit Prüfungen 
der Klasse E bis M* ins Turnier.
Höhepunkt am Samstag sind auf 
dem Springplatz zwei Springprü-
fungen der Klasse S*, wobei eine 
davon den Amateuren und Reitern 
der Altersklasse unter 25 Jahre vor-
behalten ist. Des Weiteren findet am 
Samstag das Jump and Run statt. 
Hierbei treten die Teilnehmer in 

Zweierteams bestehend aus einem 
Teilnehmer mit Pferd und einem Läu-
fer an. Beide müssen dann nachein-
ander auf Zeit einen Parcours bewäl-
tigen. Auf dem Dressurplatz bildet 
die Dressurprüfung der Klasse S* 
den Höhepunkt am Samstag.
Auch am Sonntag wird den Besu-
chern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Von der Führzügel-
klasse und dem Reiterwettbewerb 
für die Kleinsten bis zum Großen 

Preis der Bergischen Höhen, einer 
Springprüfung der Klasse S*, ist alles 
dabei. Das große Highlight am Sonn-
tag, 26. Juli, ist aber das traditionelle 
und weit bekannte Ponyrennen.
Zwei Wochen später, am 8. und 9. 
August, veranstaltet der Verein erst-
mals ein Working Equitation Turnier. 
Working Equitation ist eine Diszip-
lin, welche sich an der traditionellen 
südeuropäischen Arbeitsreitweise 
orientiert. Hierbei müssen sowohl 
ein Dressur- als auch ein Stil-Trail 
absolviert werden. Ab der Klasse L ist 
zusätzlich ein Speed-Trail gefordert. 
In dem Stil- bzw. Speed-Trail müssen 
verschiedene Aufgaben wir Slalom, 
Reiten über eine Brücke, das Öffnen 
und Schließen eines Tores vom Pferd 
aus sowie weitere Aufgaben gemeis-
tert werden.
Der ländliche Zucht- und Reitverein 
Bergische Höhen freut sich an beiden 
Wochenenden über viele Teilnehmer 
und Besucher. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, von Pommes und 
Bratwürsten bis hin zu Kuchen, Eis 
und anderen Leckereien ist für jeden 
etwas dabei.

Die Zeiteinteilung und weitere In-
formationen finden Sie unter www.
reitverein-bergische-hoehen.de.
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Bundeswehr Musik-Wettbewerb "Bw-Musix" 
Erfolgreiches Wochenende für die Gesamtschule Marienheide in Balingen,  
Baden Württemberg

Die Mamba unter Leitung von Alex Diedrich

Annais Bola Luzolo von der Bläserklasse. Fotos: BW/Stefan Müller Musikerinnen des BW-Workshops

Große Erfolge feierten die Blä-
serklasse und das Schulorchester 
MAMBA der Gesamtschule Ma-
rienheide beim Bundeswehr-Or-
chesterwettbewerb "Bw-Musix" 
im Juni in Balingen.
Bereits die Anreise der Bläserklas-
se verlief, trotz einiger Herausfor-
derungen mit der Bahn, in bester 
Stimmung. 
Nach einer gemeinsamen Über-
nachtung in der Turnhalle stand 
am Freitag der Wettbewerb auf 
dem Programm. 
Mit einer überzeugenden Leistung 
erspielte sich die Bläserklasse den 
zweiten Preis und erhielt einen 
Yamaha-Gutschein im Wert von 
250 Euro.
Am Samstag präsentierte sich 
auch das Schulorchester MAMBA 
erfolgreich vor der Jury. Besonders 
beeindruckten die Juroren der star-

ke Zusammenhalt innerhalb des 
Orchesters und die gegenseitige 
Unterstützung der Musikerinnen 
und Musiker.
Neben den Wettbewerbsauftritten 
bot das Festival zahlreiche Höhe-
punkte. 
Workshops mit Musikerinnen und 
Musikern der Bundeswehr er-
möglichten den Teilnehmenden 
neue musikalische Erfahrungen 
und wertvolle Einblicke. Auch ge-

meinsame Konzertbesuche und 
Freizeitaktivitäten sorgten für ein 
abwechslungsreiches Programm.
Bei der abschließenden Siegereh-
rung durfte sich die MAMBA über 
eine besondere Auszeichnung freu-
en: den Fair-Play-Preis für beson-
ders soziales, gemeinschaftliches 
und respektvolles Verhalten.
Mit dem Preis verbunden ist eine 
Einladung zum Musikfest der Bun-
deswehr in Düsseldorf. Dort wer-

den die Schülerinnen und Schüler 
als Gäste der Bundeswehr teil-
nehmen.
Die Reise nach Balingen war da-
mit nicht nur musikalisch, sondern 
auch menschlich ein voller Erfolg 
und ein eindrucksvoller Beleg für 
das Engagement und den Team-
geist der jungen Musikerinnen und 
Musiker der Gesamtschule Marien-
heide.
Von Alexandra Diedrich
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Krankenhäuser
	 Gummersbach, 02261/17-0
	 Engelskirchen, 02263/81-0
	 Waldbröl, 02291/82-0
	 Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. Krankentransport
	 02261/19222
Tierärztlicher Notdienst
	 www.tieraerzte-oberberg.de/

notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-" und 
„Spätdienst" geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 
116 117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 

Freitag, 17. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267 4232
Samstag, 18. Juli 	
	 Wiedenau-Apotheke OHG
	 Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261 48438
Sonntag, 19. Juli 
	 Severinus-Apotheke
	 Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266 459819
Montag, 20. Juli 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Dienstag, 21. Juli 
	 Vita-Apotheke Derschlag
	 Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510
Mittwoch, 22. Juli 
	 Sonnen-Apotheke
	 Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261 65414
Donnerstag, 23. Juli 
	 Lindlarer-Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266 6606
Freitag, 24. Juli 
	 Rosen-Apotheke
	 Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261 27300
Samstag, 25. Juli 
	 Cosmas-Apotheke
	 An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 
	 02267 880567
Sonntag, 26. Juli 
	 Brücken Apotheke OHG
	 Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264 8345
Montag, 27. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110
Dienstag, 28. Juli 
	 Apotheke zur Post
	 Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261 42323
Mittwoch, 29. Juli 
	 West-Apotheke
	 Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267 880770
Donnerstag, 30. Juli 
	 Montanus Apotheke
	 Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266 470777
Freitag, 31. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267 4232
Samstag, 1. August 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Sonntag, 2. August 
	 Apotheke am Bernberg
	 Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 
	 02261 55550

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen 
Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum 
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an. 
Montags: 19.30 Uhr, Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69 
Das Meeting steht den selbst von Al-
koholmissbrauch betroffenen Men-
schen jederzeit offen. Familienan-
gehörige, Freunde, Verwandte oder 
sonst Interessierte sind an den ersten 
(!) Meetings eines Monats herzlich 
zur Teilnahme eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
Anonyme Alkoholiker im Ober-
bergischen Kreis
51709 - Marienheide
Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marienheide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - Waldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - Waldbröl
Freitag - 20 Uhr - immer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen" Mee-
ting treffen sich alle, die den Wunsch 
haben, mit dem Trinken aufzuhören.
An einem „offenen" Meeting 
können auch Familienangehörige, 
Freunde, Verwandte oder sonst am 
Gedankengut und an der AA-Arbeit 
Interessierte teilnehmen.



14  | Rundblick Marienheide | Nr. 14 | Freitag, 17. Juli 2026 | Kw 29 | rundblick-marienheide.de/e-paper 

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 31. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
23.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Ev.-Freik. Missionsgemein-
de Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 29 bis 30

Sonntag, 19. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Sonntag, 26. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Besuchen Sie uns auch im Inter-
net:
evangelischfreikirchlichemissionsge-
meindemarienheideev.de/

Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen 
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht: "Ich bin 
das Licht der Welt. Wer mir nach-
folgt, wird nicht in der Dunkelheit 
umherirren, sondern er hat das Licht, 
das ihn zum Leben führt." Joh. 8, 
12 (Bibelübersetzung: Hoffnung für 
Alle)
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Zeit schenken, wenn Zeit kostbar wird
Ausbildungskurs für ehrenamtliche Hospizhelfer startet am 16. Oktober

Der ambulante Malteser Hospiz-
dienst Oberberg sucht neue ehren-
amtliche Hospizhelferinnen und -hel-
fer, die bereit sind schwerstkrankte 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
zu begleiten. 
Viele Menschen zögern sich in der 
Hospizarbeit zu engagieren. Aus 
Angst, man könne etwas falsch ma-
chen oder die emotionale Belastung 
sei zu hoch. In der Hospizarbeit geht 
es aber vor allem um menschliche 
Begegnung und oft sind diese Er-
fahrungen eine tiefe emotionale 
Bereicherung.
Als ehrenamtliche BegleiterIn muss 
man kein medizinisches Fachwissen 
mitbringen. Dieser Lehrgang benö-
tigt keine besonderen Vorkenntnisse, 
es geht vielmehr um Qualitäten wie 
unterstützen, zuhören und einfach 

da sein.
Alle Interessierten laden die Mal-
teser zu einem Infoabend am 11. 
August, um 18 Uhr in der Haupt-
straße 27, in Wiehl statt. Dort wird 
über die Inhalte und den Ablauf der 
Ausbildung informiert und alle Fra-
gen rund um das Ehrenamt in den 
Malteser Diensten beantwortet. Die 
Ausbildung ist für die Teilnehmenden 
kostenfrei.
Wer nicht bis zum Infoabend war-
ten möchte, kann sich auch vorab 
telefonisch unter 02262 7075550 
in Wiehl und 02263 4811925 in 
Engelskirchen informieren.
Per E-Mail: hospizdienst.wiehl@
malteser.org und hospizdienst.en-
gelskirchen@malteser.org
Weitere Informationen auf der Web-
site: www.malteser.org
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PREISE
HAMMERHAMMER

aggerenergie.de/tarifrechner

bis Herbst 2027

9,27 ct/kWh Arbeitspreis

Erdgas FIX

zzgl. 20,83 €/Monat

25,95 ct/kWh Arbeitspreis

Strom FIX

zzgl. 24,58 €/MonatUnd bis 
2000 kWh 
sogar noch 

mehr sparen!


